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An die 
Bezirksbürgermeisterin im Stadtbezirk 
Ahlem-Badenstedt-Davenstedt 
Frau Brigitte Schlienkamp 
über  
Fachbereich Steuerung, Personal und Zentrale Dienste,  
Bereich Rats- und Stadtbezirksangelegenheiten                                 Hannover, den 07.02.2013   
   
 
Antrag  gem. § 10 der Geschäftsordnung des Rates 
 der Landeshauptstadt Hannover 
 für die Bezirksratssitzung am 28.02.2013 
 Umsetzung der Breuste-Installationen in den Willy- Spahn-Park 

Der Bezirksrat möge beschließen: 
Die Verwaltung wird aufgefordert, die auf dem Grundstück der Haupt- und Realschule in Ahlem 
aufgestellten, aus drei Teilen bestehende Stahl-Installationen des verstorbenen Künstlers 
Hans-Jürgen Breuste, an eine geeignete Stelle in den  Willy-Spahn-Park umzusetzen. Der 
genaue Standort und die Platzierung der einzelnen Elemente der Installation sind mit Frau 
Breuste, dem Fachbereich Umwelt und Stadtgrün, der Stelle für Stiftungen und dem Vorstand 
des Vereins Willy-Spahn-Park im Vorfeld abzustimmen.                            

Begründung: 

Im Zusammenhang mit der geplanten Verwertung des Schulgrundstückes in der                   
Petit-Couronne-Str. soll die Installation des Künstlers Hans-Jürgen Breuste abgebaut  und   
zwischengelagert werden. Diese Zwischenlagerung und die neue Installation an einem anderen 
Ort erfordert einen hohen finanziellen Aufwand. 
Durch die direkte und frühzeitige Umsetzung der Installation kann ein großer Teil der Kosten 
eingespart werden und die Installation bleibt der Öffentlichkeit an einer würdigen Stelle im   
Willy-Spahn-Park erhalten.  
Nach unserer Information hat Frau Breuste keine Einwände gegen eine Umsetzung in den  
Willy-Spahn-Park. Ebenso wurden vom Verein "Willy-Spahn-Park e.V." positive Signale zur 
Umsetzung geäußert. 
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